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Nachbarschaftshilfe: Infos und
Unterstützung für Pflegebedürftige

Erfahren Sie, wie Nachbarschaftshilfe in der
Pflegeversicherung funktioniert. Informationsveranstaltung

am 4. September im DRK-Begegnungszentrum.

Im Rahmen der Pflegeversicherung gewinnt das Thema
Nachbarschaftshilfe zunehmend an Bedeutung. Viele Menschen
sind sich nicht bewusst, dass sie durch diese Unterstützung
sowohl pflegebedürftigen Nachbarn als auch sich selbst
erheblich entlasten können. Der Entlastungsbetrag von 125 Euro
monatlich, den die Pflegeversicherung für solche
Dienstleistungen bereitstellt, ist ein wichtiges finanzielles
Hilfsmittel für alle Beteiligten.

Helfen Sie einem Nachbarn regelmäßig – sei es beim Einkaufen
oder bei Arztbesuchen? Vielleicht unterstützen Sie einen
Bekannten bei Behördengängen? Wenn ja, dann sind Sie Teil
einer wertvollen Gemeinschaftshilfe. Die Initiative zur Förderung
von Nachbarschaftshilfe bietet nicht nur praktische Hilfe,
sondern auch die Möglichkeit, finanzielle Entlastungen zu
erhalten. Diejenige, die Hilfe leisten, können sich um
Aufwandsentschädigungen bemühen, die von der
Pflegeversicherung erstattet werden, was einen zusätzlichen
Anreiz darstellt, sich aktiv zu engagieren.

Infos für Unterstützungssuchende und
Helfende

Um für diese Erstattungen in Frage zu kommen, müssen
Helfende bestimmte Voraussetzungen erfüllen. Ein Pflegekurs



oder die Bestätigung des Kenntnisses über die
Informationsangebote der Regionalbüros für Alter, Pflege und
Demenz sind erforderlich. Diese Schritte sind notwendig, um
sicherzustellen, dass die Qualität der Hilfen den Anforderungen
der Pflegeversicherung entspricht und die Betreuer im Umgang
mit pflegebedürftigen Personen gut informiert sind.

Am Mittwoch, den 4. September, findet im DRK-
Begegnungszentrum in der Bahnstraße 55 eine
Informationsveranstaltung zum Thema Nachbarschaftshilfe
statt. Diese beginnt um 17 Uhr und bietet die perfekte Plattform
für alle, die sich über die Möglichkeiten und
Rahmenbedingungen informieren möchten. Im Rahmen dieses
Vortrags werden grundlegende Informationen vorgestellt und
erforderliche Unterlagen bereitgelegt. Darüber hinaus besteht
die Gelegenheit, individuelle Fragen zu klären, was den
Ratsuchenden besonders helfen kann, ihre Anliegen zu
konkretisieren und praxisnahe Lösungen zu finden.

Die Anmeldungen für die Veranstaltung sollten vorab bei Susann
Ribbert erfolgen, telefonisch unter 02104 / 2169-35 oder via E-
Mail an susann.ribbert@drk-mettmann.de. Es ist wichtig, sich
rechtzeitig einen Platz zu sichern, um die gebotenen
Informationen optimal nutzen zu können. Die Veranstaltung
richtet sich an alle Interessierten – sowohl an diejenigen, die
selbst Unterstützung benötigen, als auch an Menschen, die
bereit sind, Hilfe anzubieten.

Die Vermittlung von Informationen ist ein entscheidender
Schritt, um die vorhandenen Möglichkeiten zur
Nachbarschaftshilfe besser zu nutzen. Gerade in Zeiten, in
denen der demografische Wandel und die Notwendigkeit von
Pflege immer wichtiger werden, bietet diese Art der Hilfe eine
wertvolle Möglichkeit, den sozialen Zusammenhalt zu fördern
und gleichzeitig die Gesundheit und das Wohlbefinden der
Betroffenen zu unterstützen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die



Informationsveranstaltung eine großartige Gelegenheit sowohl
für pflegebedürftige Personen als auch für potentielle Helfer
bietet, um mehr über die gesetzlich vorgesehenen Entlastungen
zu erfahren. Die Förderung der Nachbarschaftshilfe ist ein
Schritt, der sowohl das Leben der pflegebedürftigen Menschen
verbessert, als auch den Helfern Möglichkeiten eröffnet, sich
aktiv in ihrer Gemeinschaft zu engagieren.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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